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Direkt an der Ostsee-Küste 
liegt die lettische 
Hafenstadt Ventspils. Der 
im Gebiet Kurzeme 
beheimatete Ort ist eine 
der sechs Republik-Städte 
des Landes und zählt über 
38.000 Einwohner. Eine der 
größten Errungenschaften 
der Stadt ist die im Juli 
2019 eröffnete neue 
Musikschule. 
 
Foto: Axcelere metal 
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Die Musikschule spielt als 
Begegnungszentrum eine 
wichtige Rolle für die 
gesamte Region. Die 
insgesamt drei Stockwerke 
umfassen neben dem 
Musiksaal „LATVIJA“ für 
600 Zuschauer moderne 
Klassenräume, eine 
Bibliothek, eine kleine 
Halle, ein Musikstudio und 
einen grünen 
Erholungsbereich im dritten 
Stockwerk. 
 
Foto: Axcelere metal 
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Die im „Lielais Laukums“, 
einem wichtigen 
Treffpunkt des 
städtischen Lebens, 
gelegene 
Bildungseinrichtung bietet 
500 Studenten und 100 
Lehrern ein Lernumfeld 
der Extraklasse 
 
Foto: Axcelere metal 
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Neben der 
herausstechenden 
Architektur ist es 
besonders die gefaltete 
Dachlandschaft, die zur 
unverwechselbaren 
Identität des Gebäudes 
beiträgt. 
 
Foto: Axcelere metal 
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Für die Dächer der 
Musikschule kamen die 
Anschlagpunkte LUX-top 
FALZ-PLUS und das 
Edelstahlseilsystem LUX-
top FSE 2003 zum Einsatz.   
 
Foto: U.Šteinbergs, MERKS 
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In das System können sich 
bis zu 6 Personen mit ihrer 
Persönlichen 
Schutzausrüstung gegen 
Absturz (PSAgA) einhaken. 
Das Edelstahlseil wird 
werkseitig dauerhaft mit 
Spannelement und 
Endterminal verpresst und 
mit einem Kraftabsorber 
zur Reduzierung der 
Krafteinwirkung in den 
Untergrund ausgestattet. 
Das System ist prinzipiell 
kombinierbar mit 
verschiedenen LUX-top® 
Anschlagpunkten. 
 
Foto: U.Šteinbergs, MERKS 
 

 


